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unserer Gewerkschaftsarbeit. 
Da wir eine Mitglieder- und Be-
teiligungsgewerkschaft sind, 
ist es wichtig, dass die Kolle-
ginnen und Kollegen von An-
fang an selbst diese Erfahrung 
in unseren Seminaren ma-
chen, sodass sie diese Begeis-
terung in ihrem Handeln und 
Tun vor Ort im Betrieb fortfüh-
ren«, ergänzt Tamara Hübner.

Bei der Umstellung des Se-
minars auf ein Onlineformat 
hatte die Geschäftsstelle den 
Anspruch, sich an den Interak-
tionen der Präsenzveranstal-
tung zu orientieren und Ele-
mente aus dem analogen An-
gebot zu übernehmen. »Die In-
halte bleiben gleich, müssen 
nun aber mit anderen digitalen 
Werkzeugen und Methoden an 
die Teilnehmenden gebracht 
werden«, erklärt der Referent 
Dr. Clemens Oberhauser. 

Bei dem Basisseminar geht 
es um die Grundlagen der Ge-
werkschaftsarbeit. Sowohl der 
demokratische Aufbau der IG 
Metall und auch der natürliche 
Interessengegensatz von Ar-
beitnehmerinnen/Arbeitneh-
mern und Arbeitgeberinnen/
Arbeitgebern sind Gegenstand 
des Seminars. Die gemein-
schaftliche Erarbeitung dieser 
theoretischen Grundlagen bil-
det das Fundament für die Be-
stimmung der künftigen Auf-

gaben als Vertrauensfrau oder 
Vertrauensmann. 

»Das Seminar liefert das 
inhaltliche Rüstzeug und die 
organisatorischen Orientie-
rungspunkte für die Teilneh-
menden und ermöglicht den 
perfekten Start in die Gewerk-
schaftsarbeit«, so Thomas 
Obermeier, vom Referentenar-
beitskreis der IG Metall Ingol-
stadt. 

Nach Einschätzung unse-
rer Bildungsexperten, die auch 
die Urheber des neu angebote-
nen Onlineseminars sind, wird 
das digitale Format auch nach 
der Pandemie noch seine Da-
seinsberechtigung haben. Bei 
den bisher angebotenen Semi-
naren konnte man bereits be-
obachten, dass man damit 
auch neue Teilnehmenden-
kreise erschließen konnte. 

»Wir führen damit die Bil-
dungsarbeit in Ingolstadt in 
ein neues digitales Zeitalter, 
werden aber selbstverständ-
lich auch an den bewährten 
analogen Bildungsmodellen 
festhalten. Auch wenn der di-
gitale Austausch gerade in die-
sen Zeiten eine gute Alternati-
ve darstellt, so ersetzt er zu-
künftig nicht den persönlichen 
Kontakt. Das digitale Format 
wird eine bereichernde Ergän-
zung bleiben«, so Tamara Hüb-
ner abschließend.

INGOLSTADT

Digitales Lernen mit 
der IG Metall Ingolstadt
 Die Geschäftsstelle geht den nächsten Digitalisierungsschritt. 
»Gewählt, was nun?« – Das Angebot für neu gewählte Vertrau-
ensleute gibt es nun auch als digitales Mitmachseminar.

Die Pandemie hat nicht nur in 
bayerischen Klassenzimmern 
den Lernalltag verändert, auch 
die Bildungsarbeit der IG Me-
tall musste sich auf die neuen 
Gegebenheiten einstellen. Die 
IG Metall Ingolstadt geht im 
Bildungsbereich neue Wege. 
Für neu gewählte Vertrauens-
leute hat die Geschäftsstelle 
ein digitales Format für das 
bisher bewährte Seminar »Ge-
wählt, was nun?« erarbeitet. 
Damit bekommen sie einen 
ersten Überblick über ihre Tä-

tigkeiten als Vertrauensper-
son. 

»Uns war es wichtig, dass 
wir hier keine Online-Frontal-
beschallung veranstalten, son-
dern ein beteiligungsorientier-
tes Mitmachseminar erschaf-
fen«, so Tamara Hübner, Zwei-
te Bevollmächtigte der IG Me-
tall Ingolstadt und verantwort-
lich für die Bildungsarbeit der 
Geschäftsstelle. »Die meisten 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gehen hier zum ersten Mal 
auf engere Tuchfühlung mit 

Wechsel im Ortsvorstand der IG Metall Ingolstadt
Im April 2021 gab es einen 
Wechsel unter den Mitgliedern 
des Ortsvorstands der IG Me-
tall Ingolstadt. Für Maximilian 
Resch von Audi wurde Stefanie 
Braun, ebenfalls von Audi, als 
Nachfolgerin für das Jugend-
mandat gewählt. Die Mitglie-
der der Delegiertenversamm-
lung wählten sie einstimmig 
als neue Beisitzerin in den 

Ortsvorstand der IG Metall In-
golstadt. Die kürzlich neu ge-
wählte Vorsitzende der Jugend- 
und Auszubildendenvertre-
tung von Audi vertritt nun die 
Themen der Auszubildenden 
und dual Studierenden im 
Ortsvorstand. Wir heißen Ste-
fanie herzlich willkommen 
und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit.Stefanie Braun, Audi
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Maximilian Resch, Audi
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